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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

Landtagswahl 2008 
Die Landtagswahl ist geschlagen und hat ein 
doch überraschendes Ergebnis gebracht. Es 
ist ein klarer Auftrag für unseren Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll und sein 
Regierungsteam die erfolgreiche Arbeit fort-
zusetzen. Für unsere Gemeinde ist hiermit 
sichergestellt dass wir auch weiterhin mit der 
besten Unterstützung rechnen können. 
Herzlichen Dank für die sehr hohe Wahl-
beteiligung besonders bei den jungen 
Wählern. Nach der Auswertung der restlichen 
Stimmzettel von der Briefwahl ist die Wahl-
beteiligung mit über 93 % die Höchste in 
unserem Bundesland. 
 

Umbau Trauungs- und Sitzungssaal 
Der Umbau des Trauungs- und Sitzungs-
saales ist von unseren Tischlereibetrieben 
termingerecht fertig gestellt worden. Nach 
Abschluss der noch restlichen Arbeiten, laden 
wir zu einen „Tag der offenen Tür“ damit Sie 

die neuen Räumlichkeiten 
besichtigen können. 
 

Fischaufstiegshilfe Rudling 
Die Fischaufstiegshilfe bei 
der Rudlingwehr ist baulich fertig. In den 
nächsten Wochen wird die Bepflanzung 
durchgeführt. Es sollen Sträucher und Bäume 
gesetzt werden die für unsere Bienen eine 
erste Nahrungsquelle bieten. Dieses Projekt 
wird vom Landschaftsfond sehr gut gefördert 
und die Arbeiten wurden von der Abteilung 
Wasserbau durchgeführt.  
 

Straßenreinigung 
Um die Staubbelastung möglichst gering zu 
halten wurden in der letzten Woche die 
Gemeindestraßen vom Streusplitt gereinigt. 
 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Osterfest 
und einige erholsame Tage. 
 

Ihr Bürgermeister Johann Berger 
 

KKlleeiinnrreeggiioonnssssiittzzuunngg  ddeerr  KKRR  DDoonnaauu--YYbbbbssffeelldd  
 

Trotz kühler Temperaturen ging es bei der letzten Kleinregionssitzung der KR Donau-
Ybbsfeld heiß her. Auch weiterhin versucht man gemeinsam, interessante Projekte 
umzusetzen, die neben der Nachhaltigkeit für die Bevölkerung relevant sind. 
 

Viele Themen standen am Programm der kürzlich stattgefundenen Kleinregionssitzung der KR 
Donau-Ybbsfeld. Neben Überlegungen zu einem Energiebündnis für Gemeinden, weniger CO² - 
mehr Mostviertel, wurde auch der Bereich Lebensqualität näher behandelt. So hat etwa eine 
Studie der Firma Gisdat interessante Informationen über die Zufriedenheit der Gemeindebürger in 
allen Lebensbereichen auf Papier gebracht. Vorreiter für die Bevölkerungsbefragung war dabei die 
Marktgemeinde St. Georgen/Y, die sich mit den aussagekräftigen Inhalten sehr zufrieden zeigte. 
Anhand das Modells von St. Georgen möchte die KR Donau-Ybbsfeld  nun eine kleinregionale 
Umfrage durchführen. Die Erarbeitung der Fragebögen wird für die nächsten Wochen angedacht. 
 

Weiters wurden gemeinsame Vorgehensweisen bei gemeindeübergreifenden Belangen diskutiert  
und die nächsten Highlights der Region – nämlich 
das Neustadttreffen von 30. Mai bis 1. Juni sowie 
das Brückenfest in Ardagger am 2. August – 
beleuchtet.   
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AAuusszzaahhlluunngg  ddeerr  JJaaggddppaacchhttaanntteeiillee  22000088  
 

Der Jagdpachtverteilungsplan liegt zur 
allgemeinen Einsichtnahme vom 14. bis 28. 
April 2008 während der Amtsstunden im 
Gemeindeamt auf. 
 

Die allgemeine Auszahlung der Anteile 
erfolgt ab 2. Mai 2008 während der 
Parteienverkehrsstunden am Gemeindeamt. 

Am allgemeinen Auszahlungstag nicht 
behobene Anteile können bis zum 30. Mai 
2008 bei der Gemeindekasse während der 
Amtsstunden behoben werden. 
 

Weiters wird auf die Kundmachungen an der 
Amtstafel bzw. auf der Homepage verwiesen. 

 

GGeebbuurrtteenn  vvoonn  JJäännnneerr  bbiiss  MMäärrzz  22000088  
 

¾ Schön Anne   Segenbaum 17 
 

 Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 
 

KKoosstteennlloossee  nnoottaarriieellllee  
RReecchhttssbbeerraattuunngg  

 

Am Dienstag, den 10. Juni 2008 um 15.00 
Uhr wird von Herrn Notar Dr. Zillinger der 
nächste Sprechtag am Gemeindeamt 
Ferschnitz bezüglich: 
¾ Vertragsangelegenheiten 
¾ Grundbuchsangelegenheiten 
¾ Erbschaftsangelegenheiten 
¾ Testamentsangelegenheiten usw. 
durchgeführt. 
 

PPrroobblleemmssttooffff--  uunndd  
SSppeerrrrmmüüllllssaammmmlluunngg  

 

Die nächste Problemstoffsammlung aus 
privaten Haushalten in Ferschnitz findet am 

 

Montag, 28. April 2008 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im ASZ Ferschnitz-Umweltecke statt. 
 

Eine detaillierte Aussendung über die 
nächste Sperrmüllsammlung erhalten Sie in 
den nächsten Wochen. 

KKiinnddeerrffeerriieennaakkttiioonn  22000088  
 

Das Bioenergetische Trainingszentrum Großschönau im Waldviertel 
veranstaltet auch heuer wieder eine „Kinderlernferienaktion“ mit 
gesundheits- und haltungsfördernden Schwerpunkten sowie 
„Kalorienferien“ mit gesunder Ernährung und Bewegung für Kinder 
von 7 bis 13 Jahren.  
 
Nähere Informationen bzw. Buchungen und Anmeldungen unter: 
 

BETZ – Bioenergetisches Trainingszentrum Tel. 02815 7003, Fax 02815 7003-4
Harmansteinerstraße 120 betz@gross.schoenau.at
3922 Großschönau www.young.at
 

KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddbbuucchhffeessttiivvaall  
 

Die Erfolgsstory KiJuBu hat sich auch 2007 fortgesetzt und so steht 2008 der Kulturbezirk St. 
Pölten (Festspielhaus, Landesmuseum, Landesbibliothek und NÖ Versicherung) neuerlich von 1. 
bis 6. April ganz im Zeichen der Kinder- und Jugendliteratur. Geboten wird alles rund ums Buch: 
Lesungen, Workshops, Theater, Kreativ-Stationen, Kino und vieles mehr. Eintritt: EUR 2,-- pro 
Person (Kind oder Erwachsener) für jede Veranstaltung. 
 

Weitere Infos sowie das gesamte Programm unter www.kijubu.at 
Kijubu-Info-Hotline T: (+43-2742) 90 80 90-913 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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LANDTAGSWAHL 9. März 2008 
Ergebnis der Marktgemeinde Ferschnitz 

Landtagswahl 30. März 2003   Landtagswahl 9. März 2008 Differenz 03-08 
  Stimmen Prozent       Stimmen Prozent  Stimmen Prozente 

Wahlberechtigte 1.193       Wahlberechtigte 1.342   +149    

abgegebene 
Stimmen 1.062  89,0%     Abgegebene 

Stimmen 1.229 91,6% +167  +2,6% 

ungültige 
Stimmen 21       ungültige 

Stimmen 31   +10    

gültige Stimmen 1.041       gültige Stimmen 1.198   +157    

ÖVP 806  77,4%    1. ÖVP 871 72,7% +65  -4,7% 

SPÖ 158  15,2%    2. SPÖ 133 11,1% -25  -4,1% 

Grüne 46  4,4%    3. GRÜNE 54 4,5% +8  +0,1% 

FPÖ 24  2,3%    4. FPÖ 113 9,4% +89  +7,1% 

KPÖ 6  0,6%    5. KPÖ 13 1,1% +7  +0,5% 

        6. DCP 6 0,5% +6  +0,5% 

        7. BZÖ 8 0,7% +8  +0,7% 

GRÜNÖ 1  0,1%              
 

MMeehhrr  GGeelldd  ffüürr  iihhrreenn  nneeuueenn  HHeeiizzkkeesssseell!!  
 

Es wird Frühling, die Heizsaison geht zu Ende. Haben auch Sie heuer im Winter schon an 
Heizkesseltausch gedacht? Ist auch Ihnen Ihre Heizkostenrechnung nicht mehr egal?  
 

Das Fass Rohöl hat heuer erstmals die 100 
$ Grenze überschritten und pendelt seither 
immer wieder rund um diese historische 
Marke. Damit hat sich der Rohölpreis in 10 
Jahren verzehnfacht!!!!! ExpertInnen sagen 
uns, dass das kein einmaliges Hoch ist und 
sogar, dass darauf folgend auch der 
Erdgaspreis steigen wird da es seit vielen 
Jahren eine Preiskopplung gibt. Russland hat 
schon bekannt gegeben, dass sie den 
Gaspreis im Export demnächst um 50% 

erhöhen werden. Das wird logischerweise 
auch den Strompreis mitziehen, da in 
Österreich, noch mehr aber in Europa, Gas in 
großem Maße zur Stromerzeugung 
verwendet wird.  
 
Die Bundesregierung hat in Form des Klima- 
und Energiefonds darauf reagiert und für das 
Jahr 2008 eine einmalige Förderung für 
besonders effiziente und emissionsarme 
Holzzentralheizungskesseln beschlossen.  

 

Sparen ist also doppelt angesagt:  
• Energieverbrauch senken: (Dämmungen aufbringen, Strom sparen durch Abschalten der 

"Stand by" Einrichtungen, sparsame Geräte verwenden 
• Kostengünstigere, heimisch erneuerbare Energie nutzen  

 

Langfristig wird uns sowohl aus Klimaschutzgründen als auch aus Gründen der 
Versorgungssicherheit voraussichtlich nur die Deckung unseres Energiebedarfs aus heimischer 
Erneuerbarer Energie vor allzu vielen Turbulenzen am Energiemarkt schützen.  
 

Wie kommen Sie zu Ihrer Förderung?  
Wenn Sie, beginnend mit 22. Februar noch vor dem 31. Oktober einen dieser modernen Kessel 
installieren lassen bekommen sie zwischen € 400 und € 800 Bundeszuschuss bar ausbezahlt. Und 
das zusätzlich zu den ohnehin gültigen Förderungen ihres Bundeslandes!  
 

Fragen sie bei Ihrem Installateur nach oder informieren Sie sich im Internet:  
 

http://www.public-consuIting.at/de/portal/umweltfrderungen/klimaundenergiefonds2007/frderaktionholzheizungen/ 
 

Lassen auch Sie sich diese Chance nicht entgehen und greifen Sie zu!
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BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww..  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehr-
abschlussprüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, 
Adresse sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
 

RReecchhnnuunnggssaabbsscchhlluussss  22000077  
 

Ordentlicher Haushalt 
Gruppe Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro
0  Vertretungskörper u. Allgemeine Verwaltung 28.362,01 352.498,06
1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.425,20 10.082,05
2  Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 50.924,90 398.234,05
3  Kunst, Kultur, Kultus 1.855,55 40.467,24
4  Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0,00 163.814,37
5  Gesundheit 550,90 240.613,27
6  Straßen- und Wasserbau, Verkehr 854,41 28.481,63
7  Wirtschaftsförderung 0,00 15.515,94
8  Dienstleistungen 490.914,52 468.056,84
9  Finanzwirtschaft 1.291.916,84 163.540,06
    Überschuss aus 2006 351.604,28 0,00
    Summen Einnahmen u. Ausgaben HHJ 07 2.218.408,60 1.881.303,51
    Soll-Überschuss 2007 --- 337.105,09
    Gesamtsummen OH 2007 2.218.408,60 2.218.408,60
 
Außerordentlicher Haushalt 
AOH - Vorhaben Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro Soll-Fehlbetrag
Örtl. Raumordnungsprogr. 0,00 12.785,02 12.785,02
Digitale Katastermappe 0,00 5.000,00 5.000,00
Straßenbau 189.976,92 189.976,92 
Regenrückhaltebecken 5.348,23 44.024,40 38.676,17
Güterwegerhaltung 45.249,77 45.249,77 
Wasserversorgung 139.918,90 167.452,09 27.533,19
Abwasserbeseitigung 
Darlehenskapitalisierung ABA 

333.095,38
95,54

352.266,73 
95,54 

19.171,35

Summe 713.684,74 816.850,47 103.165,73
Soll-Fehlbeträge 2007 103.165,73   
Gesamtsummen AOH 2007 816.850,47 816.850,47  
 

VVoorraannkküünnddiigguunngg  ddeerr  KKaatthh..  JJuunnggsscchhaarr  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Das Team der Kath. Jungschar lädt recht herzlich zum 10 Jahresfest ein! 
Dieses wird am 31. Mai 2008 mit einen Jubiläumsfackelzug und am 1. 
Juni 2008 mit einem Gottesdienst und einem anschließenden 
Frühschoppen gebührend gefeiert.  
 
 

Aufgrund der Absage des Tingl Tangls (diözesanes Jungscharlager) musste sich das Team der 
Jungschar nach einem neuen Lagerplatz umsehen, leider kam es da auch zu 
Terminschwierigkeiten. Das Jungscharlager findet nun von 13.-18. Juli 2008 in der alten 
Volksschule in Stephanshart statt. 
 

 

AAkkttiioonn  RRaauucchhmmeellddeerr  
 

Ihr günstiges Frühwarnsystem! Sichern Sie jetzt Ihr Zuhause und Ihre Lieben mit einem 
Rauchmelder: Mit dem stark ermäßigten Rauchmelder um nur EUR 9,50 (zzgl. € 2,60 Versand).  
 

Nähere Infos zum Rauchmelder und Online-Bestellung finden Sie im Internet unter 
http://rauchmelder-noe.kundenbindung.biz.  
Telefonisch bestellen können Sie unter 02742/22133 (Wohnbau-Hotline). 
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ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  AApprriill  bbiiss  JJuunnii  22000088  
 

April 2008  
05.-06. Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
12.-13. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
19.-20. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280
26.-27. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090

Mai 2008  
01. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090

03.-04. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
10.-12. Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
17.-18. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090

22. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
24.-25. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0

31. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280
Juni 2008  

01. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474-280
07.-08 Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677

14.-15. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090
21.-22. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
28.-29. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst 
habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz Amstetten � 
07472 / 62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im 
Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--MMaaiill  
AAddrreessssee  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!!  

 
Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle 
FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie 
Faxnummern und auch E-Mail-Adressen 
bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann 
auf folgende Arten erfolgen: 
 
Tel.: (07473) 8297,  Fax: 8297-20 
E-Mail:  marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, 
Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 

Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei 
schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten 
einverstanden sind.  
 
(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer 
zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, 
diese jedoch nicht in den 
Gemeindenachrichten zu veröffentlichen). 

 

KKaabbaarreetttt  „„KKaammmmeerrhhooffeerr  LLEEIIDDEERR  NNIICCHHTT““  
 

Das Bildungs- und Heimatwerk sowie die 
Marktgemeinde Ferschnitz laden ein zum Kabarett 
„Kammerhofer LEIDER NICHT“ 
 

99..  AApprriill  22000088  uumm  1199..3300  UUhhrr  
iimm  GGaasstthhaauuss  AAffffeennggrruubbeerr  

 

Vorverkauf € 12,--                  Abendkasse € 14,-- 
Karten erhältlich bei: Raiffeisenbank Ferschnitz und am 
Gemeindeamt Ferschnitz. 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

Frau Monika Wöger, Kirchholz 18, wurde Landesmeisterin im Mix-Bewerb der Stockschützen 
in Zöbern und war damit auch Teilnehmerin bei der Staatsmeisterschaft in Gmunden. 
 

RRüücckkbblliicckk  iinn  BBiillddeerrnn……  

 

  
DDaass  8855..  LLeebbeennssjjaahhrr  
vvoolllleennddeettee  HHeerrrr  RRoommaann  
GGrrooiissss  aauuss  SSeennfftteenneegggg  5500  
aamm  1199..  JJäännnneerr  22000088..    
  
2233..  FFeebbrruuaarr  22000088  ggrraattuulliieerrtteenn  
iihhmm  ddaazzuu::    
MMaannffrreedd  uunndd  HHeellggaa  GGrrooiissss;;  
RRoobbeerrtt  WWiisscchheennbbaarrtt  uunndd  
WWoollffggaanngg  SScchhmmuuttzzeerr--
RRoosseenneeddeerr  
((KKaammeerraaddsscchhaaffttssbbuunndd)),,  
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  JJoohhaannnn  
BBeerrggeerr,,  JJoohhaannnn  GGllaacckk  uunndd  
IInngg..  GGeerrhhaarrdd  SScchheerrzzeennlleehhnneerr  
((GGeemmeeiinnddee))  uunndd  PPffaarrrreerr  
JJoohhaannnn  PPuunnzz  

DDiiee  aalllljjäähhrrlliicchhee  MMoossttkkoosstt,,  ddiiee  aamm  2233..0022..22000088  vvoonn  ddeerr  LLaannddjjuuggeenndd  vveerraannssttaalltteett  wwuurrddee,,  kkoonnnnttee  
wwiieeddeerr  vviieellee  MMoossttlliieebbhhaabbeerr  nnaacchh  SSeennfftteenneegggg  zzuurr  FFaammiilliiee  LLuuggeerr  aannlloocckkeenn..    
DDrreeii  ddeerr  bbeesstteenn  MMoossttee  wwuurrddeenn  aauussggeezzeeiicchhnneett  uunndd  mmiitt  PPrreeiisseenn  bbeeddaacchhtt::    

11..  FFaammiilliiee  HHaagglleerr,,  AAmmaassööddtt  
22..  FFaammiilliiee  JJoohhaannnn  JJuunnggwwiirrtthh,,  GGüünnzziinngg  
33..  FFaammiilliiee  HHaacckkll,,  WWiinnddiisscchheennddoorrff  

DDiiee  PPrreeiissvveerrtteeiilluunngg  aann  LLeeooppoolldd  HHaagglleerr  uunndd  JJoohhaannnn  JJuunnggwwiirrtthh  nnaahhmmeenn  LLaannddttaaggssaabbggeeoorrddnneetteerr  
IInngg..  AAnnddrreeaass  PPuumm,,  ddiiee  MMoossttpprriinnzzeessssiinn  VVeerroonniikkaa  LLeecchhnneerr  uunndd  ddiiee  SSpprreennggeelllleeiittuunngg  mmiitt  MMiicchhaaeellaa  
WWeeiiggll  uunndd  MMaatttthhiiaass  HHaagglleerr  vvoorr..  
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DDAANNKKEE!!  
 

Frau Martina Scheinhardt, Schmiedefeld 2, bedankt sich für die Spende an ihren Sohn Philipp bei 
der ÖVP Ferschnitz im Rahmen der ÖVP-Valentinsaktion und bei Frau Landtagsabgeordnete 
Michaela Hinterholzer. 
 

AAllttaauuttoo  --  EEnnttssoorrgguunngg  
 

Der Gemeindeverband für Umweltschutz in der Region Amstetten bietet heuer 
wieder eine Altauto-Entsorgungsaktion an.  
Ihr Altauto wird zu einem Preis von € 30,-- incl. MwSt. (der 
Preis ist gültig bis 30.06.2008) direkt vom Haus abgeholt.  
Im Preis inbegriffen sind jeweils 5 Reifen pro Auto. 
 
Das Formular zur Altautoentsorgung liegt am 
Gemeindeamt Ferschnitz auf bzw. ist auch von der 
Homepage www.ferschnitz.gv.at zum downloaden. 
 

WWeerrbbeevveerraannssttaallttuunngg::  GGeewwiinnnn  ooddeerr  FFaallllee??  
 

In einer Aufklärungskampagne warnt das 
Bundesministerium für Konsumentenschutz 
vor unseriösen Werbeveranstaltungen und 
weist auf wichtige neue Bestimmungen hin: 
 

In vielen Haushalten landen Einladungen zu 
gekonnt inszenierten Werbeveranstaltungen 
oder unseriösen Ausflugsfahrten. Oft ge-
schickt getarnt als „Gewinnübergaben“ bei 
einem „netten Beisammensein“ wird dort den 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit 
falschen Versprechungen das Geld aus der 
Tasche gezogen. Denn auf vielen dieser 
Veranstaltungen werden schlechte und über-
teuerte Produkte verkauft. „Auf ‚Gebühren’ 
und ‚Zuschläge’ von ‚Gratisreisen’ wird oft 
nicht hingewiesen und KonsumentInnen 
werden bewusst getäuscht. 

 

Für Werbeveranstaltungen gibt es endlich neue Bestimmungen: 
 

Das Wichtigste in Kürze: 
 

• Werbeveranstaltungen müssen in Zukunft angemeldet werden; Sie können das überprüfen, 
indem Sie ca. 10 Tage vor der Veranstaltung bei der BH des Veranstaltungsortes nachfragen. 

• Einladungen zu Werbeveranstaltungen dürfen keine Geschenk- oder Gewinnzusagen 
enthalten, zum Beispiel: "Sie haben garantiert gewonnen!" 

• Der Name des Veranstalters muss auf der Einladung mit vollständiger Adresse genannt sein. 
Nur ein Postfach genügt nicht. 

• Zeitpunkt und Ort der Veranstaltung müssen klar ersichtlich sein. 
• Die angebotenen Waren oder Dienstleistungen müssen beschrieben sein. 
• Bei Reisen müssen Name und Adresse des Reiseveranstalters genannt werden. 
• Es besteht ein Verbot der Entgegennahme von Bestellungen und des Verkaufs bei der 

Veranstaltung; darauf muss bereits in der Einladung hingewiesen werden. 
• Während einer Werbeveranstaltung dürfen keine Nahrungsergänzungsmittel, Arzneimittel, 

Heilbehelfe, kosmetische Mittel, Uhren aus Edelmetall, Gold- und Platinwaren präsentiert und 
verkauft werden. 

 
Auch wenn alle diese Bestimmungen eingehalten werden, garantiert das noch nicht, dass eine 
Werbeveranstaltung tatsächlich seriös ist. Seien Sie daher bitte wachsam und lassen Sie sich nicht 
über den Tisch ziehen. Und wenn Dinge nicht in Ordnung sind, wenden Sie sich bitte an eine 
Konsumentenberatungsstelle oder an die Bezirksverwaltungsbehörde des Veranstaltungsortes. Ihr 
Gemeindeamt ist Ihnen dabei gerne behilflich. 
 

Bestellen Sie einen Informationsfolder kostenlos unter der Gratishotline Tel.: 0800 20 20 74 oder 
im Internet unter broschuerenservice.bmsk.gv.at. 
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wwwwww..hhaauusshhaalltt--aakkttiivv..aatt  
 

 

Tipps zum Frühjahrsputz 
 

Frühjahrsputz: So geht es leichter 
Mondkalender auf www.haushalt-aktiv.at  
Haushalt.aktiv weiß, wie Waschen und 
Spülen leichter von der Hand gehen. Nicht 
nur die richtigen Wasch- und Reinigungs-
mittel entscheiden über den Erfolg. Auch der 
Mond nimmt Einfluss auf unsere Putz-
ergebnisse. Haushalt.aktiv hat aus diesem 
Grund einen eigens auf Hausarbeiten 
ausgerichteten Mondkalender erstellt. Er sagt 
uns, an welchen Tagen die bestmöglichen 
Resultate erzielt werden können. Online auf 
www.haushalt-aktiv.at.  
 

Tipps für die Küche - wirklich alles sauber? 
Der Frühjahrsputz ist der ideale Zeitpunkt, um 
Putzgewohnheiten zu hinterfragen. Wer hätte 
beispielsweise gedacht, dass in 
Putzschwämmen, Geschirrtüchern und 
Putztüchern unzählige Bakterien "hausen"?  

Tipps im Haushalt 
Unter dem Thema Haushalt von A bis Z hat 
haushalt.aktiv Tipps zum richtigen Waschen, 
Putzen und Spülen gesammelt - vom 
Rotweinfleck über die richtige Lederpflege bis 
hin zu Inhaltsstoffen und ihren Funktionen in 
Wasch- und Reinigungsmitteln. Die 
Suchfunktion unterstützt Sie bei der raschen 
Suche nach dem richtigen Haushaltstipp. 
 

Über uns 
haushalt.aktiv ist eine Informationsplattform 
der Markenwasch- und Reinigungsmittel-
hersteller. Die Mitglieder Colgate Palmolive, 
Erdal, Henkel, Procter & Gamble, Reckitt 
Benckiser und Unilever stellen unter anderem 
diese Marken her: Ariel, Blue Star, Galgon, 
Cif, Coral, Erdal, Frosch, Meister Proper, 
Omo, Palmolive, Persil, Silan, Somat, Swiffer, 
Vanish und viele mehr. 
 

VVoollkksssscchhuullee  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Nachmittagsbetreuung 
Für eine Nachmittagsbetreuung in der Volks-
schule haben sich nur 3 Eltern ausge-
sprochen. Da mindestens 15 Kinder für eine 
Gruppe erforderlich sind, wird daher im 
Schuljahr 2008/09 keine Nachmittags-
betreuung angeboten. 
 

Schulmilchgewinnspiel 
Beim Schulmilchgewinnspiel haben 
Maximilian Kashofer aus der 1. Klasse einen 
Gutschein für die Forsteralm und Jan 
Jungwirth aus der 2. Klasse einen Gutschein 
für das Hallenbad Amstetten gewonnen. 
 

Buchklub Gewinnspiel 
Bei einem Buchklub Gewinnspiel hat Rene 
Kürner aus der 2. Klasse ein schönes Buch 
gewonnen. 
 

Erstkommunion 
15 Kinder der 2. Klasse werden erstmals zum 
Tisch des Herrn geladen. Der Herr Pfarrer 
Johann Punz, Religionslehrer Engelbert 
Handl und die Tischbegleiterinnen bereiten 
die Kinder auf das größte Fest in der Volks-
schulzeit vor. Das Erstkommunionfest feiern 
wir heuer am Sonntag, dem 18. Mai 2008. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr in der Schule. Der 
Festgottesdienst beginnt um 9 Uhr. Wir laden 
die Bevölkerung von Ferschnitz ein, mit 
unseren Erstkommunionkindern diesen 
Festtag zu begehen. 
 

Kaenguru Wettbewerb der Mathematik 
Die 4. Klasse nimmt auch heuer wieder am 
Kaenguru Wettbewerb der Mathematik teil. Er  

findet heuer Ende März statt. 
 

Praktikantin in der 2. Klasse 
Von 25. Februar bis 14. März absolvierte 
Frau Carina Heitzinger von der 
Pädagogischen Hochschule Oberösterreich 
in der 2. Klasse bei Frau VOL Dipl.-Päd. 
Gertrude Gleiß ihr Blockpraktikum. Sie fühlte 
sich recht wohl in der Klasse und der Schule.  
 

Elternsprechtag 
Der 2. Elternsprechtag dieses Schuljahres ist 
am Mittwoch, dem 23. April 2008, von 16.00 
bis 19.00 Uhr. 
 

Virtuelles Klassenzimmer 
Die 4. Klasse testet seit Weihnachten das 
„Virtuelle Klassenzimmer“, eine Lernplattform 
im Internet, die unter dem burgenländischen 
Bildungsserver (www.bildungsserver.com) 
läuft. Die Schüler können online Unterrichts-
stoff, Hausübungen, Links und Informationen 
abrufen. Außerdem gibt es ein kleines Forum 
sowie Visitenkarten der Schüler und Lehrer. 
Es handelt sich dabei um ein Zusatzangebot, 
das derzeit nur wenige Testschulen in NÖ 
nutzen können. 
 

Homepage übersichtlicher gestaltet 
Die Homepage der VS Ferschnitz wurde 
umgestaltet und besser navigierbar gemacht. 
Insbesondere wurden die Java-Applets 
entfernt, da sie sich mit manchen Browsern 
nicht öffnen ließen. Besuchen Sie unsere 
Homepage: www.vsferschnitz.at 
Neue Email Adresse der VS Ferschnitz: 
vs.ferschnitz@schule.at  
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HHaauuppttsscchhuullee  EEuurraattssffeelldd  
 

Besonderes Hörerlebnis für Schüler der Hauptschule 
 

Der bekannte Abenteurer Helmut Pichler, der 
schon öfter an der HS Euratsfeld interessante 
Vorträge über Reisen in Gegenden, die dem 
Normaltouristen verschlossen bleiben, ge-
halten hat, löste am Mittwoch, den 27. 
Februar 2008, sein Versprechen ein, einen 
mongolischen Obertonsänger zu bringen. 
Dieser hätte eigentlich schon beim Vortrag 
„60 Grad unter Null“ am 8. Februar auftreten 
sollen, war aber infolge von Krankheit ver-
hindert. So gestaltete sich dieser Auftritt im 
Turnsaal der Hauptschule für die Kinder zu 
einem besonderen Hörerlebnis, da diese Art 
von Gesang, begleitet auf der Pferdegeige, 

eine mongolische Besonderheit ist. Dazu ist 
eine eigene Atem- und Zungentechnik 
erforderlich, die in langjährigem Studium 
erworben wird. Die SchülerInnen waren 
fasziniert vom Gesang, dem Instrument und 
der mongolischen Originaltracht. Helmut 
Pichler und seinem Begleiter gelang es 
wieder einmal, lautes Staunen und 
stürmische Begeisterung beim jungen 
Publikum zu wecken. Ein besonderer Dank 
sei Herrn Manfred Palmannshofer von der 
RAIBA Euratsfeld ausgesprochen, der die 
Vorträge finanziell unterstützte. 

 

 
 

Die fabelhafte Schule des Zuhörens 
 

DER ÜBER DIE GRENZEN HINAUS BEKANNTE MÄRCHENERZÄHLER FOLKE TEGETTHOFF 
BESUCHTE DIE HS EURATSFELD.  
Er machte in seinem Workshop den Schülern klar, dass eines der größten Probleme unserer 
Gesellschaft die ständig steigende Unfähigkeit ist, einander zuzuhören. Betroffen sind alle - ob im 
Privatleben, im öffentlichen Leben oder in der Schule. 
Geradezu dramatisch ist die Situation bei Kindern und Jugendlichen. „Nicht gehört werden“ und 
„Nicht zuhören können“ sind Quellen für Leistungsschwächen, auffälliges Verhalten und Neigung 
zu Gewalt. Die Schule kann sich nur in ein-
geschränktem Maße mit dieser Problematik be-
schäftigen, denn wahres Zuhören kann nur unter 
bestimmten Kriterien erfolgreich ablaufen und dazu 
gehören „Sich Zeit nehmen“ und „Sich Achtung und 
Respekt schenken“. 
Anhand von Beispielen über das Hören, 
verblüffende Tatsachen über das Ohr und natürlich 
die direkte Umsetzung in die Praxis, nämlich dem 
Erzählen und Hören einer Geschichte, erkennen 
die Schüler, wie sehr sie und ihr Alltag mit der 
Thematik des Hörens, bzw. Nichthörens verbunden 
ist. Jede Form von Kommunikation und jede Form 
von Wissensvermittlung beginnt mit dem einfachen 
„Aufmerksamkeit Schenken“. 

„Es gibt keine größere Sehnsucht, als jemanden zu finden, der einem zuhört!“ 
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Wintersportwoche bei strahlendem Sonnenschein 
 

STRAHLENDER SONNENSCHEIN, GUTE PISTEN-
VERHÄLTNISSE UND GEMÜTLICHE HÜTTEN-ABENDE 
– SO LÄSST SICH DIE SCHIWOCHE DER HS 
EURATSFELD BESCHREIBEN. 
 

Wie jedes Jahr verbrachten die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klassen vom 25.–29. Februar 2008 eine Winter-
sportwoche auf der Riesneralm in Donnersbachwald. Die 
Begleitlehrer waren Veronika Wurzwallner, Maria 
Wagner, Ernst Schörghuber und Dietmar Nahringbauer. 
Natürlich folgte am Ende der Woche ein Abschlussrennen 

auf der neu adaptierten anspruchsvollen Rennstrecke, bei dem die Schülerinnen und Schüler 
beachtliche Erfolge erreichten. 

WERTUNG: 
Gruppe Snowboard/Mädchen: 1. Weislein Anna, 2. Hürner Katrin,  
Gruppe Snowboard/Knaben: 1. Weislein Ralf, 2. Krondorfer Gerald 
Gruppe Alpin/Mädchen: 1. Vanek Viktoria, 2. Zeilinger Katharina, 3. Hochholzer Christina 
Gruppe Alpin/Knaben I : 1. Kromoser Andreas, 2. Kaltenbrunner Markus, 3. Zehetner Bernhard  
Gruppe Alpin/Knaben II: 1. Kaltenbrunner Thomas, 2. Furtner Klaus, 3. Leitner Rene 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die 
Unterstützung bei: Schmiede Christoph 
Pruckner, Tischlerei & Planungsbüro 
Schneider, RAIKA Euratsfeld, RAIKA 
Ferschnitz, Sparmarkt Hahn, Nah&Frisch 
Reschauer, Gasthaus Gruber, Bgm. Menk 
Franz, Schneiderei Vanek, PSK Erich 
Hürner, Tischlerei Offenberger, MedR. Dr. 
Franz-Joseph Gabler, „Obstparadies“ 
Datzberger, Kaffeeautomaten 
Hinterberger, VW Weislein, Bgm. Berger 
Johann, Malermeister Franz 
Steinhammer, Gasthaus Hilmbauer 
Waidahammer, Dach&Rinne 
Teurezbacher,  
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IInnffoorrmmaattiioonn  ddeerr  BBaauubbeehhöörrddee  ((TTeeiill  33))  
 

Leider passiert es immer wieder, dass Bauwerber bei ihren Vorhaben von falschen 
gesetzlichen Grundlagen ausgehen, oder mit bereits fertigen jedoch unvollständigen 
Unterlagen eine Baubewilligung beantragen. 
Aus diesem Grund werden wir ihnen in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten wieder 
auszugsweise die wichtigsten Bestimmungen der NÖ Bauordnung näher bringen. 
 

Grundsätzlich wird zwischen 3 Bauvorhabensarten unterschieden: 
 

¾ § 14 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben („Bauverhandlung“)   [Gemeindenachrichten 1/2008] 
¾ § 15 Anzeigepflichtige Vorhaben („Bauanzeige“)   [Gemeindenachrichten 2/2008] 
¾ § 17 Bewilligungs- und anzeigefreie Vorhaben 
 

 

Bewilligungs- und anzeigefreie Vorhaben (§ 17 NÖ Bauordnung 1996) 
 

 

Bewilligungs- und anzeigefreie Vorhaben sind jedenfalls: 
 

1. die Herstellung von Anschlussleitungen (§ 17 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes, LGBI. 8230),  
 

2. die Auf- oder Herstellung von Wasserbecken mit einem Fassungsvermögen bis zu 50 m³,  
 

3. Einfriedungen im Grünland, die keine baulichen Anlagen sind und nicht im Geltungsbereich 
eines Bebauungsplans errichtet werden,  

 

4. die Instandsetzung von Bauwerken, wenn die Konstruktions- und Materialart beibehalten 
sowie Formen und Farben von außen sichtbaren Flächen nicht verändert werden,  

 

5. Abänderungen im Inneren des Gebäudes, die nicht die Standsicherheit und den Brandschutz 
beeinträchtigen,  

 

6. die Anbringung der nach § 66 der Gewerbeordnung 1994, BGBI.Nr.194/1994, notwendigen 
Geschäftsbezeichnungen an Betriebsstätten,  

 

7. die Aufstellung von Einzelöfen oder Herden,  
 

8. die Aufstellung von Wärmetauschern für die Fernwärmeversorgung,  
 

9. die Aufstellung von Wärmepumpen,  
 

10. Errichtung und Aufstellung von Hochständen, Gartengrillern und Spielplatzgeräten, 
 

11. die Aufstellung oder Anbringung von Werbe- und Ankündigungseinrichtungen von 
Wählergruppen, die sich an der Wahlwerbung für die Wahl zu einem allgemeinen 
Vertretungskörper oder zu den satzungsgebenden Organen einer gesetzlichen beruflichen 
Vertretung oder die Wahl des Bundespräsidenten oder Volksabstimmungen, Volksbegehren 
oder Volksbefragungen auf Grund landes- oder bundesgesetzlicher Vorschriften beteiligen, 
innerhalb von 6 Wochen vor bis spätestens 2 Wochen nach dem Wahltag oder dem Tag der 
Volksabstimmung, der Volksbefragung oder des Volksbegehrens 

 

12. Zelte oder ähnliche mobile Einrichtungen (z.B. Freiluftbühnen u.dgl.) im Sinn des § 10 Abs. 2 
Z. 3 des NÖ Veranstaltungsgesetzes, LGBI. 7070, mit einer Bestandsdauer bis zu 14 Tagen, 
Betriebsanlagen bzw. technische Geräte für Volksvergnügungen (z.B. Schaukeln, 
Riesenräder, Hochschaubahnen u.dgl.); 

 

13. die Aufstellung von Marktständen; 
 

14. die Aufstellung von Mobilheimen auf Campingplätzen 
 
 

Abschließend sei erwähnt: Wenn sie ein Bauvorhaben planen und nicht genau wissen ob 
eine Bewilligung oder Anzeige notwendig ist, wäre es am sinnvollsten vorher die 
Baubehörde (Gemeindeamt) zu kontaktieren. 
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NNÖÖ  LLaannddeessvveerreeiinn  ffüürr  SSaacchhwwaalltteerrsscchhaafftt  uunndd  
BBeewwoohhnneerrvveerrttrreettuunngg  

 

KKoosstteennlloosseess  BBeerraattuunnggss--  uunndd  SScchhuulluunnggssaannggeebboott    
üübbeerr  SSaacchhwwaalltteerrsscchhaafftt  uunndd  mmöögglliicchhee  AAlltteerrnnaattiivveenn  
 

Seit 1. Juli 2007 wurden vom NÖ Landes-
verein für Sachwalterschaft und Bewohner-
vertretung vereinsweit Clearingstellen als 
neuer Tätigkeitsbereich im Rahmen der 
Sachwalterschaft eingerichtet. 
Der Verein bietet für Angehörige oder 
sonstige nahe stehenden Personen 
Beratungsgespräche an, wenn Menschen in 
deren Umfeld auf Grund ihres Alters, ihrer 
psychischen Erkrankung oder ihrer geistigen 
Behinderung bei der Abwicklung ihrer all-
täglichen (Rechts-)geschäfte fremde Hilfe 
und Unterstützung benötigen wie z.B. Pflege-
geldanträge, laufende Zahlungen oder 
finanzielle Abwicklungen sowie Sicherstellung 
einer passenden Wohn- und Betreuungs-
situation. 
 
Bei der Beratung durch die Clearing-Sach-
walterin wird die Situation erhoben und die 
weitere Vorgangsweise geklärt; das reicht 
von praktischen Tipps zu Pflegegeld und 
sonstigen finanziellen Ansprüchen bis zur 
umfassenden Information zu Sachwalter-
schaft.  

Es werden aber auch Alternativen zur Sach-
walterschaft durch Vorsorgevollmacht und 
Angehörigenvertretung durchbesprochen und 
auf Umsetzung geprüft. 
Auch bereits bestellte nahe stehende Sach-
walter erhalten Beratung und Unterstützung. 
Bei der Clearingstelle wird ein ausreichendes 
Handwerkszeug vermittelt um ihre Aufgaben 
zu erfüllen, dies erfolgt durch individuelle, 
fallspezifische Beratung sowie durch 
Schulungen, die möglichst praxisnahes 
Wissen vermitteln. Die persönliche Beratung 
zu Fragen der Sachwalterschaft erfolgt jeden 
Dienstag von 8-12 oder nach telefonischer 
Voranmeldung in der jeweiligen Geschäfts-
stelle. Die kostenlose Schulung ist abends 
und dauert drei Stunden. 
Clearing-SachwalterInnen bieten auch breit-
gefächerte Informationsveranstaltungen für 
MitarbeiterInnen von Einrichtungen wie z.B. 
Pflege- und Seniorenzentren, Wohngruppen 
und Tageszentren und alle psychosozialen 
Einrichtungen an, sowie für alle anderen 
Stellen, die mit dem Thema Sachwalterschaft 
im beruflichen Alltag befasst sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

UUmmwweellttsscchhuuttzz  bbeeiimm  
HHeeiizzeenn  

 

Immer wieder erreichen uns Beschwerden 
über übel riechende Rauchschwaden aus 
den Kaminen. Es wird hiermit wieder einmal 
darauf hingewiesen, dass Möbel (auch nur 
Teile davon), beschichtete Platten, Windeln 
und diverse andere Materialien nicht zum 
Heizen verwendet werden dürfen! Denken 
Sie an die Umwelt, ihre Nachbarn und nicht 
zuletzt an Ihre eigenen Öfen und 
Rauchfänge, die Sie dadurch auch 
verschmutzen!   

NÖ Landesverein für Sachwalterschaft
und Bewohnervertretung 

Geschäftsstelle Amstetten 
Clearing-Sachwalterin Mag. Birgit Wimmer

3300 Amstetten, Hauptplatz 26 
Tel.: 07472/65380 - Fax-DW 14 
sachwalterschaft-am@noelv.at 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 3/2008 – März - 29. Jahrgang  Seite 13 

 

VVoollkksshhiillffee  ––  TTaaggeessmmüütttteerr//--VVäätteerr  ggeessuucchhtt!!  
 

¾ Sie haben Freude und Geschick im Umgang mit Kindern? 
¾ Sie wollen bei Ihrem Kind zu Hause bleiben und doch berufstätig sein? 
¾ Sie suchen Spielkameraden für Ihre Kinder? 
 

Werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater bei der VOLKSHILFE NÖ! 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

☺ kostenlose Aus- und berufsbegleitende Fortbildung 

☺ fachliche Begleitung, Beratung bei Problemsituationen 

☺ organisatorische Unterstützung, Begleitung und Unterlagen (Werbematerial, etc.) 

☺ Vermittlung von Tageskindern 

☺ Haftpflichtversicherung für Tagesmütter/-väter und 

☺ Unfallversicherung für die Tageskinder 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Tagesmuttertelefon: 
℡ 0676/8700-28808 oder Bewerbung an 
Volkshilfe Amstetten Bezirksleitung Brigitta Scherzenlehner 0676/8700-28577 
3300 Amstetten, Ybbsstrasse 35 
 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  AApprriill  uunndd  MMaaii  22000088  
 

  APRIL   
03.04.08 Raika Ortsversammlung Gh. Affengruber 19.30 
03.04.08 Gesunde Gemeinde Kräutervortrag Gh. Affengruber 19.30 
04.04.08 Gh. Potzmader Kinderliedermacher Fibich Gh. Potzmader 16.00 
04.04.08 Gesunde Gemeinde Gesundheitstag Gh. Affengruber 17.00-21.00
09.04.08 Bildungs- u Heimatwerk Kabarettabend Kammerhofer Gh. Affengruber 19.30 
19.04.08 USV Sektion Golf Golf-Schnuppern Golfplatz 14.00-17.00
26.04.08 USV Sektion Golf Golf-Schnuppern Golfplatz 14.00-17.00
26.04.08 Freiwillige Feuerwehr Florianimesse mit Angelobung Pfarrkirche 19.00 
27.04.08 Bauernbund Baumblütenwanderung Berger, Innerochsenbach 10 9.00 
28.04.08 Pfarre Bittprozession Unter Umberg 19.00 
29.04.08 Pfarre Bittprozession Leithenbauerkapelle 19.00 
30.04.08 Pfarre Bittprozession Oberleiten 19.00 

  MAI   
01.05.08 ÖAAB Maibaumsetzen Gh. Potzmader 15.00 
04.05.08 ÖAAB Ersatztermin Maibaumsetzen Gh. Potzmader 15.00 
07.05.08 Seniorenbund Muttertagsfahrt   
11.05.08 USV Sektion Fußball Pfingstturnier Fußballplatz 10.00 
12.05.08 Pfarre Prozession St. Georgen/Y. 7.00 
12.05.08 USV Sektion Fußball Ersatztermin Pfingstturnier Fußballplatz 10.00 
17.05.08 USV Sektion Fußball Nachwuchsturnier U8 und U14 Fußballplatz 10.00 
18.05.08 Pfarre/Volksschule Erstkommunion Pfarrkirche 9.00 
18.05.08 USV Sektion Fußball Nachwuchsturnier U10 u. U 13 Fußballplatz 10.00 
21.05.08 Musikschule Musikschulfest Gh. Potzmader 18.00 
24.05.08 Kameradschaftsbund Heuriger Haus Gruber, Rudling 15.00 

 

FFrreeiihhaalltteenn  vvoonn  ZZuuffaahhrrttssssttrraaßßeenn  uunndd  WWeeggeenn  
 

Immer wieder kommt es zu Schwierigkeiten bei der Müllabfuhr, weil die Zufahrtsstraßen zu den 
einzelnen Liegenschaften die erforderliche lichte Höhe nicht aufweisen. Besonders verschärft wird 
dieses Problem im Frühjahr und wir wollen nochmals darauf aufmerksam machen, dass die 
Zufahrtsstraßen und Wege zu den einzelnen Liegenschaften eine lichte Höhe von mind. 4,5m 
aufweisen müssen. Aufgrund eines Erkenntnisses des obersten Gerichtshofes haftet der 
Eigentümer der Bäume bei Schäden an den Müllfahrzeugen. 
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AAlltthhaauussssaanniieerruunngg  ––  KKuusscchheellhhaauuss  ssttaatttt  EEnneerrggiieesscchhlleeuuddeerr  
 
Seminar - Wohnkomfort steigern, Heizkosten senken, Klima schützen! 
 
Egal, ob ein Haus schon länger bewohnt wird oder ob es sich um einen Ankauf 
handelt, der den eigenen Bedürfnissen gerecht werden muss: Mit der richtigen 
Althausmodernisierung kann aus der „alten Energieschleuder“ ein modernes, 
gemütliches, energiesparendes und auf die jeweiligen Wünsche 
angepasstes Traumhaus werden. 
 
Das Seminar „Althaussanierung“ findet am Freitag, 4. April von 14.00-
20.00 Uhr und am Samstag, 5. April von 8.30-18.30 Uhr im Regionalen 
Innovationszentrum RIZ in Amstetten statt. 
 
Tipps von Spezialisten aus der Praxis, Umweltberatern und Banken 
Das Seminar unterstützt künftige AlthaussaniererInnen bei ihrem Vorhaben, ist 
aber auch für Betriebe aus dem Sanierungsbereich interessant. Planer, Vertreter 
von Banken sowie Energie- und Umweltberater bieten umfassende Informationen 
zu Planung, Wärmedämmung, Fenster-, Heizung-, Kesseltausch, Komfortlüftung, 
Energieausweis und NÖ Förderungen rund um die Althaussanierung. 
 
„Althaussanierung – Kuschelhaus statt Energieschleuder“ wird von "die umweltberatung" in 
Kooperation mit dem RIZ Amstetten, der Sparkasse Amstetten und der Stadtgemeinde Amstetten 
angeboten. 
 
Die Teilnahme kostet € 75,-/Person oder Paar. 
 

Althaussanierung – Kuschelhaus statt Energieschleuder 
Wochenend-Seminar im RIZ Amstetten 

von Freitag 4. April, 14.00-20.00 Uhr bis Samstag, 5. April, 8.30-18.30 Uhr. 
 

Anmeldung bei "die umweltberatung" Amstetten unter Tel. 074 72/ 614 86 bzw. 
mostviertel.amstetten@umweltberatung.at.    www.umweltberatung.at 

 

MMoossttbbiirrnnhhaauuss  iinn  SSttiifftt  AArrddaaggggeerr  
 

Einladung zum Tag der offenen Tür am Ostermontag 
 

Am Ostermontag, 24. März 2008 öffnet das Erlebnis- und Genusszentrum "Mostbirnhaus" in 
Stift Ardagger seine Pforten zum Tag der offenen Tür und geht damit in seine zweite Saison. 
 
Der Tradition der Mostgalerie folgend werden die Mostprodukte des Jahres 2008 verkostet und die 
Mostproduzenten vorgestellt. Eintauchen in die Welt der Mostbirne steht bei der Erlebnisreise 
durch die Ausstellung selbstverständlich den ganzen Tag lang (ab 10.00 Uhr ) am Programm. Und 
für die Kinder kommt am Ostermontag der Osterhase und es gibt neben Bartls Birnenwelt auch 
verschiedene Kinderspiel-&Bastelstationen. 
Umrahmt wird der "Tag der offenen Tür" auch Most-musikalisch und Most-kulinarisch. 
 
Schau vorbei im Mostbirnhaus und nimm auch Freunde und Bekannte zu einem Ausflug nach Stift 
Ardagger mit. 
 
Ab 10.00 Uhr:  Tag der offenen Tür in der Erlebnisausstellung, Spiel-&Bastelstationen 
Ab 15.00 Uhr:  Verkostung der neuen Produkte und Präsentation der Produzenten mit 

anschließender Urkundenüberreichung 
 
Das neue Team im Mostbirnhaus rund um Karin Hauer wird Dich 
bestens betreuen. 
 
Alle Informationen zum Mostbirnhaus für Gruppen, Einzelgäste und 
Veranstaltungen gibt’s unter www.mostbirnhaus.at oder unter 
07479 6400 bei Geschäftsführerin Karin Hauer. 
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Gesunde Gemeinde 
Gesundheitsforum Niederösterreich 

 

 
 
 
 
 
 

Altes Kräuterwissen 
neu entdeckt! 
 

Stefan Großbichler ist Inhaber eines 1,2ha 
großen Kräutergartens. Fernab von Haupt-
verkehrswegen und Industrie liegen die 
Kräutergärten und Wildsammlungsgebiete 
zwischen 400 – 800m Seehöhe in St. 
Leonhard am Forst. Der Kräuterexperte hat 
sich sein breites Wissen über Kräuter, Bach-
blüten, Eigennosoden, Mittel zur Bodenver-
besserung. uvm. aus Eigeninteresse ange-
eignet - bei Kräuterkundigen, aus der 
Literatur und aus eigener Erfahrung, die sich  

ständig erweitert. 
Dabei prüft er in umfangreichen Versuchen 
die verschiedensten Anschauungen in 
internationaler Literatur auf deren Praxis-
tauglichkeit und geht den jeweiligen Inhalts-
stoffen genau auf den Grund. Geschichtliches 
Kräuterwissen und verschiedenste Kulturen 
bilden die Grundlage für seine Entwicklung 
diverser Anwendungsmöglichkeiten in der 
Medizin und der Homöopathie. 

 
 

 

 

 
Gesundheitsstraße: - Blutdruckmessung 
   - Cholesterinbestimmung 
   - Blutzuckermessung 
   - Lungenfunktionstest 
   - Sehtest - Optik Schmidradler GmbH 

  - Orthopädische Fußberatung - 
  Orthopädie & Schuhhaus Veigl 

 
Fitnessstraße: Fitness-Test Geräte – NEU! 
   - BIA Körperfettmessung 
   - TDS Reaktionstest mit Taster 
 

Informationsstände:  
 

¾ Gesunde Brötchen der Bäckerei Fischer 
 

¾ Kneippverein Blindenmarkt 
 

¾ Hilfswerkes Amstetten 
 

¾ Volkshilfe 
 

¾ Caritas 
 

¾ Der LR Gesundheitsdiamant – Aloe Vera Drinking Gel 
Nahrungsergänzungsmittel auf Naturbasis von Fr. Gabriele Theuratsbacher 

 
Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freut sich die Gesunde Gemeinde Ferschnitz 

am Donnerstag, 3. April 2008 Beginn: 19.30 Uhr 
im Gasthaus Affengruber 

Alle Teilnehmer 
erhalten einen 

„Gesund & Fit-Pass“ 
ausgestellt! 

Falls Sie bereits bei 
einem Gesundheitstag 

waren, 
bitte den vorhandenen 

Pass mitbringen! 

Kräutervortrag von

Stefan Großbichler 

Einladung zum

4. GESUNDHEITSTAG 
am Freitag, 4. April 2008 Beginn: 17.00 Uhr 

im Gasthaus Affengruber 


